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Abomements Auzeige
Beſtellungen auf die SaaleZeitung für den

Monat Juni werden von allen Reichspoſtanſtalten
zum Preiſe von 1 für Halle von der unterzeichneten
Expedition und den bekannten Ausgabeſtellen zum Preiſe

Die Expedition

h Weenteee ſten nBairiſche Angelegenheiten
Ungefähr zu derſelben Zeit in welcher vor Jahr und Tag

eine furchtbare Kataſtrophe über den zweiten Staat des
Deutſchen Reichs hereinbrach werden heuer die bairiſchen
Landtagswahlen ſtattfinden Als nach dem traurigen Aus
gange König Ludwigs II eine neue Ordnung der Dinge noth
dürftig eingerichtet war wurde unter allſeitigem Einverſtänd
niß der Parteien ein vorläufiger Waffenſtillſtand bis zu den
nunmehr bevorſtehenden Wahlen vereinbart dem Lande und
dem Volke ſollte die nöthige Zeit gelaſſen werden ſich nach
dem furchtbaren Schlage zu ſammeln einem Landtage derden weitaus größten Theil Liner Wirkſamkeit bereits hinter ſich

hatte die bairiſche Wahlperiode läuft bekanntlich auf ſechs
Jahre hätte es ohnehin nicht ſonderlich angeſtanden noch
tiefgreifende Aenderungen in der bis dahin befolgten Politik

von 85 Pf angenommen

des bairiſchen Staats zu fordern und durchzufſetzen
Im Hintergrunde ſtand damals die Annahme daß nach

Ablauf des einjährigen Waffenſtillſtandes die ultramontane
Richtung in Baiern an s Ruder kommen werde Jm bairiſchen
Landtage beſitzt dieſe Partei die unbeſtrittene Mehrheit und
der PrinzRegent Luitpold hat ihr ſtets wenn nicht nahe ſo
doch auch nicht fern geſtanden Wir unſererſeits haben dieſe
Ausſicht übrigens niemals ſo tragiſch genommen wie manche
andere liberalen Blätter wir haben eine zu gute Meinung

von dem Bau des Deutſchen Reiches als daß wir eine ernſt
liche Erſchütterung deſſelben durch ein ultramontanes Miniſterium

in Baiern befürchten könnten Jnzwiſchen läßt ſich aber nicht
verkennen daß die ultramontanen Bäume keineswegs ſo hoch
in den Himmel gewachſen ſind als vor Jahr und a auch
von liberaler Seite angenommen wurde Daß die binnen
wenigen Wochen zu vollziehenden Wahlen eine liberale Kammer
mehrheit ergeben werden iſt zwar eine allzu ſanguiniſche

offnung aber einzelne liberale Wahlſiege ſind ziemlich wahr
cheinlich und die dadurch für die linke Seite münchener

Kammer gewonnene Verſtärkung fällt um ſo ſchwerer ins
Gewicht als die ultramontane Rechte durch inneren Hader
tief zerrüttet und kaum imſtande iſt ein auch nur auf
eri Wochen regierungsfähiges Miniſterium aus ſich heraus

zu ſtellen
ünter ſolchen Umſtänden hätte das gegenwärtige Miniſterium

das kaum liberal aber allerdings noch weniger ultramontan
genannt werden kann ungleich größere Ausſicht auf längere
Dauer als vor Jahresfriſt wenn nicht wiederum die dynaſtiſche
Frage in die parlamentariſchen Parteiverhältniſſe hineinſpielte
Es iſt ein offenes Geheimniß daß der PrinzRegent Luitpold
die Krone zu tragen wünſcht und daß ſowohl ſeine kürzliche
Rundreiſe durch das Land als auch ſein gegenwärtiger Beſuch
in Wien mit der Löſung dieſer Frage zuſammenhängt Die
Gründe welche ihn zu dieſem Entſchluſſe drängen ſind durch
aus achtungswerther Natur und es iſt dringend zu wünſchen
daß die Abſicht möglichſt bald zu einer vollendeten Thatſache
wird Definitive Anſtellung von Beamten Annahme von
Berfaſſungsanträgen und ähnliche ſtaatsrechtliche Akte der

Dem Andenken Wilhelm Oſterwald s

Von Dr A Borſt
Schluß

Oſterwalds dichteriſches Schaffen entfloß zwei verſchiedenen
Quellen Die eine war ſeine unbeirrbare ſich mit jedem
Lenz verjüngende Freude an der Schöpfung die andere ſeine
genaue Kenntniß deutſcher Vergangenheit und das daraus
nothwendig z Pro tiefe Verſtändniß für die Gegenwart
ſeines Volkes Dem innigen Zuſammenleben ſeines Gemüthes
mit den Wandluugen der Natur danken wir ſeine Lieder
danken wir aber auch die reizvollen Federzeichnungen
nach der Natur die in dem Büchlein Jm Grünen
neben mehreren Märchen geſammelt als Gegengabe für die
Naturſtudien ſeines Freundes Hermann Maſius 1853 er
ſchienen Daran daß er alles Lehrhafte dem bei der plan
mäßigen Beſchreibung unſerer Wald und Zierbänme eine
weniger gewandte Feder ſicher erlegen wäre ſo glücklich ver
mieden hat daß er jeden Baum als einen Zeugen der Herr
lichkeit der Schöpfung und des Wandels menſchlicher Schickſale
in ſeiner beſonderen Spaache reden läßt giebt ſich der echte
Dichter zu erkennen Dieſe genußreichen Naturbilder die
uns die Schöpfung ſcheinbar ſtückweiſe in Wahrheit aber
allerorten als ein großes Ganzes vor die Seele zaubern ver
dienten nachdem ſie im Buchhandel vergriffen ſind nen
gedruckt zu werden Um eine Probe dieſer Federzeichnungen
p geben wollen wir gus dem Abſchnitt Knieholz
olgende Stelle hier abdrucken die zugleich zeigt wie

n u dem Unſcheinbaren Unbegchteten Bedeutung zu geben
ußte

Und ſchon denkt der Wandrer bei ſich das grüne Geleite

r u gipalich u de nie 5ber er hat ſich geirrt noch bietet der lüſtigſte BurſcheMit gar öblichent Grün ihm zum Geſellen ſich an

Der Bote für das Saalthal
Einundzwanzigſter Jahrgang

wichtigſten Art ſind in Baiern unter einer Regentſchaft un
zuläſſig dies n Einfrieren der Staatsmaſchine in
ihren wichtigſten Funktionen iſt auf die Dauer unerträglich
ſelbſt wenn man ganz von der n e Seite des
n Scheinkönigthums Otto I abſehen will

thwendig wie der Entſchluß des Prinz Regenten iſt läßt
aber natürlich nur mit der größten Um und Vorſicht
ren es liegt auf der Hand wie zahlloſe Rückſichten

dabei zu beobachten wie viele Gefühle zu ſchonen ſind und
wie ſehr der Plan ehe er überhaupt amtlich bekannt werden
darf 8 der allgemeinen Zuſtimmung ſicher ſein muß Die
liberale Seite der Kammer kann ihn ohne ihre Grundſätze zu
verleugnen nicht wohl bekämpfen die ultramontane Partei iſt
aber nicht in gleichem Maße gebunden und ohne ihre aus
drückliche Zuſtimmung iſt die Ausrufung König Luitpolds
eine reine Unmöglichkeit h gewinnt ſie einen Trumpf
welcher ihr je nach der Geſchicklichkeit mit welcher ſie ihn
ausſpielt viel einbringen kann Diplomatiſche Geſchicklichkeit
hat nun freilich niemals zu den Vorzügen der bairiſchen
Ultramontanen gehört aber in dieſem Falle liegt die Sache
verhältnißmäßig ſo einfach daß der Sturz des Miniſteriums
Lutz immerhin zu den möglichen Ereigniſſen der nächſten Zu
kunft gehört

er ſi

Politiſche Ueberſicht

Welchen Ausgang die franzöſiſche Miniſterkriſis
nehmen wird iſt zur Stunde noch nicht abzuſehen vorläufig
wird weiter unterhandelt Präſident Grévy empfing am
Montag vormittag Rouvier und Floquet welche beide
ſich zu Frehcinet begeben werden um denſelben zu erſuchen
ſeinen Entſchluß die Bildung des Kabinets nicht zu über
nehmen aufzugeben Um der Kriſis Zeit zum Ausreifen
zu laſſen hat ſich die Deputirtenkammer am Montag
nach einer kurzen Sitzung bis Donnerstag vertagt Der
Senat vertagte ſich auf unbeſtimmte Zeit und überließ dem
Präfidenten die nächſte Sitzung anzuberaumen

Einiges Aufſehen macht die Veröffentlichung von
diplomätiſchen Schriftſtücken gus dem Jahre 1875
im pariſer Figaro zu welcher der 83jährige General
Leflö damals franzöſiſcher Botſchafter in Petersburg ſoeben
durch den Grafen Keratry veranlaßt worden iſt Sie bietet
abſolut nichts Neues ſondern wärmt nur die oft genug wider
legte Fabel daß Fürſt Bismarck 1875 Frankreich habe an
greifen wollen und daß Kaiſer Alexander II und Fürſt
Gortſchakoff den Frieden Europas gerettet hätten unter Mit
theilung einiger Schriftſtücke aus der damaligen Korreſpondenz
Leflö s mit dem Miniſter des Auswärtigen Decazes wieder
auf Welchen Nutzen man ſich von dieſer Publikation ver
ſpricht iſt nicht abzuſehen Frankreich erſcheint darin als
demüthiger Bittſteller welcher ſich unter die Fittige Rußlands
flüchtete es muß den Franzoſen überlaſſen bleiben ob dieſe
authentiſche Darſtellung des damaligen Verhaltens ihrer Re
gierung und ihrer Diplomatie ihrem Selbſtgefühl Befriedigung
gewährt

Nach einer Meldung der Pol Korr aus Konſtantinopel
hat die Pforte nunmehr ihre Vertreter bei den auswärtigen
Mächten in einem Rundſchreiben beauftragt den Regierungen
bei denen ſie beglaubigt ſind den gegenwärtigen Stand
der bulgariſchen Frage zur Würdigung darzulegen und
die ernſte Aufmerkſamkeit derſelben auf die Nothwendigkeit

Knieholz iſt es der ſchalkiſche werg der Vetter der TannenWelchem des Windes Wehn dünket v
luſtiges Spiel

eines Meinungsaustauſches über die Mittel zur Beſeitigung
der Schwierigkeiten zu lenken Als ein ſolches Mittel wird

a d Saale Mittwoch den 25 Mai

J

bezüglich Egyptens eine eingehendere

mit Ausnahme der Sonn u Feiertage

bezeichnet daß die Mächte den Bulgaren einen oder
zwei Thronkandidaten vorſchlagen möchten damit
den ungusgeſetzten Forderungen der Regentſchaft endlich
Rechnung getragen werde

Jm ungariſchen Abgeordnetenhauſe wies am Mon
tag in Beantwortung der Jnterpellation Helfy s wegen Be
ſchickung der Pariſer Weltausſtellung der Miniſter
präſident Tisza auf die durch ihre Häufigkeit verminderte
Wichtigkeit der Ausſtellungen und die Koſtſpieligkeit für die
Betheiligung der Staaten hin die Regierung habe deshalb
beſchloſſen ſich an der Pariſer Ansſtellung ihrerſeits nicht zu
betheiligen wovon die franzöſiſche Regiernng freundſchaftlich
verſtändigt worden ſei Einzelnen Unternehmen ſtehe eine Be
theiligung frei und würden dieſelben ſoweit dies ohne mate
rielle Opfer möglich ſei die Protektion der Regierung
genießen Die Antwort wird zur Kenntniß des Hauſes ge
nommen

Das öſterreichiſche Abgeordnetenhaus erledigte am
Montag die Geſetzentwürfe betreffend das Budget Proviſorium
im Monat Juni und eine weitere einjährige Einſtellung der
Wirkſamkeit der Schwurgerichte im Sprengel Cattaro ſowie
betreffend die Sicherung unterſeeiſcher Kabel

Ueber die Streikbewegung in Belgien liegen heute
folgende telegraphiſche Nachrichten vor

Mons 22 Mai Heute wurde eine Dynamitpatrone in
das Erdgeſchoß des Hotel du Commerce in La Louvière ge
ſchleudert Ein Oberſtlieutenant und ein Arzt wurden ver
wundet Der angerichtete Schaden iſt Drei
Männer bedrohten die Schildwache bei dem Telephonbureau
mit Thätlichkeiten Die Schildwache gab Feuer und tödtete
einen der Angreifer

Lüttich 23 Mai Jn Seraing und Umgebung haben
heute morgen Arbeitseinſtellungen ſtattgefunden in Seraingkam es zu Anſammlungen von Arbeitern welche durch die
Gendarmerie zerſtreut werden mußten

Mons 23 Mai Jm Borinage iſt die Arbeitseinſtellung
jetzt allgemein Gegen 13,000 Arbeiter ſtreiken

Die engliſch türkiſche Konvention in betreff
Egyptens iſt am Sonntag in Konſtantinopel unterzeichnet

S n v 7 an e e rord Saljsbury auf eine Anfrage er ſei er ſtande ſchonjetzt die Konvention zhſchehn u und der Pforte
uskunft zu ertheilen

Jn der letzten Nacht ſei ein Abkommen erfolgt welches zum
guten Theil die Differenzen zwiſchen der Pforte und England
beſeitige Wie weit das Abkommen gehe könne er nicht ſagen
da die hierüber eingegangenen Telegramme nicht ganz klar
ſeien die Unterhandlungen nehmen übrigens einen günſtigen
Fortgang und er hoffe nach den Pfingſtferien weitere Auskunft
geben zu können

Der Kaiſer die Kaiſerin von Rußland ſowie die
Großfürſten ſind von ihrer Reiſe in das Donaugebiet zurück
gekehrt und am Sonntag wieder in Gatſchina eingetroffen

Jm Hinblick auf den Umſtand daß der ruſſiſche Botſchafter
in Berlin Graf Schuwaloff demnächſt wieder in Urlaub
nach Petersburg geht giebt die Nordd Allg Ztg der An
nahme Raum daß dieſe Reiſe mit einer ſpäteren ander
weitigen Verwendung des genannten Diplomaten
in gewiſſem Zuſammenhange ſtehe

Kleinere telegravhiſche Mittheilungen
Kopenhagen 23 Mai Gutem Vernehmen nach beabſichtigtder König nach der Rückkehr des Kronprinzen aus England

Daß er der Aen lacht die Kinn und Naſen und
re n

Jmmer vermumwen znit Pelz wenn ſich ein Lüftchen nur
rührt

Jmmer iſt er der Schalkheit voll bald liegt er geſtrecketPlatt auf den Boden gedrückt hält an die Erde das Ohr

Gleich als wollt S n Geiſt des Gebirges erhorchen ein
rtlein

Ueber den heimlichen Schatz welchen die Tiefe verbirgt
Bald auch kniet er nux und ſtatt im Knieen zu beten
Sieht er mit niſchen Blick lachend den Wanderer an

Wieder ſpringetk er auf und ſteht und ſpielet den Alten
Welchem um Backen und Kinn flattert ein mooſiger Bart
Oder er klettert am Felſen empor und klammert am Stein
Mit dem geſchmeidigen Arm kühn nnd verwegen feſt
Und auf der a r Höh halb ſchwebend über dem

rund
Schwingt der hen Knirps luſtig ſein Käppchen und

a

Alſo zeigt ſich der drollige Zwerg voll närriſcher Schwäné s We er dem Gei Rübezahl s irre hege
Und der Wandrer freuet ſich ſein des munteren Bergkinds
Und der grünende Zweig den er geſteckt an den Hut
Freut ihn noch lange nachher und ſtimmt zur Luſt ihm die

SinneWenn er des en gedenkt dort auf der Höhe des
Bergs

Eine neue Folge als Ergänzung dieſer 1853 veröffentlichten
anmuthigen Schilderungen gab O in der neuen Auflage
ſeiner Gedichte Jn derſelben Richtung bethätigte ſich ſeine

Begabung in dem uns unzugänglich gebliebenen Buche J m
Freien das als gänzlich umgearbeitete Neuauflage von
Sanders Betrachtungen über die Güte und Weisheit Gottes

in der Natur in Leipzig bei Geibel erſchien
Die Erzählungen aus der alten deutſchen Welt

für Jung und Alt, die in 8 Theilen während 1847 67 in
der Waiſenhausbuchhandlung hier erſchienen haben
Namen zuerſt in die Ferne getragen und ihm den Ruf eines
gewandten Proſaſchriftſtellers erworben Jnmitten dieſer Be

i reifte gar manche dichteriſche Frucht ſeiner Beſchaftigins mit Alkdeutſchlands Sagen Schon in ver erſten wie

Ausgabe der Gedichte erſchien als poetiſcher Nachklang derſelben
die Wiedergabe mehrerer langobardiſcher Sagen und des
Briefes Alexanders über die Wunder Jndiens aus dem
Alexanderliede des Pfaffen Lamprecht Als eine zu größerer
Selbſtändigkeit gediehene Fortſetzung dieſes dichteriſchen e
darf wohl das im Buchhandel ebenfalls vergriffene BuchKönig Aelfred in der Titurelſtrophe verſeßt angeſehen

werden erſchienen 1855 Inzwiſchen hatte die Nibelungen
ſage auch ihm es angethan und ihn zu einer dramatiſchen
Bearbeitung der furchtbaren Ereigniſſe an Etzels Hofe ge
trieben in ſeinem Rüdiger von Bechlaren Halle 1849
Heynemann jetziger Verleger C Sander in Lirzig dem Kurz
in ſeiner Literaturgeſchichte nachrühmt daß der Dichter ſeine
gründliche Kenntniß des deutſchen Alterthums glücklich darin
verwerthet und mit tiefem Verſtändniß die allgemein menſch
lichen e erfaßt hat Weniger bedeutend aber nicht
ohne gewiſſen Reiz iſt das dramatiſche Spiel Walther
und Hildegunde Mühlhauſen Heinrichshofen 1867
das auf demſelben Boden wie jenes Trauerſpiel erwuchs

O war indeß nicht der Mann dangch über die halb
philologiſche halb poetiſche in die altdeutſchen
Sagen der Gegenwart zu vergeſſen nicht laut aufzuhorchenals die Erfüllung heißer Wünſge des deutſchen Volkes nach

dichteriſcher Verklärung verlangte Oſterwalds Seele trug zuviel Beſtimmtes nach Bethätigung ihrer Eigenart im wirk

lichen Leben Ringendes in ſich als daß ſie gegenüber den ge
waltigen Ereigniſſen von 1866 und 70 und den neuen von da
ausgegangenen Ordnungen hätte mit Preis und Lob kargen
ſollen Wie er auch ein vaterländiſcher Dichter ge
worden iſt ſagt er uns ſelber in ſeinem Vorwort zu der unker
der Aufſchrift Deutſchlands Auferſtehung 1871 in
der hallefchen e r erſchienenen Sammlung
vaterläudiſcher Dichtungen Die Luſt am dichteriſchen Schaffen

ſeinen und Geſtalten die ich lange Jahre hindurch höchſtens in
knappen Zwiſchenpauſen ſtrenger Berufsarbeit mir gegönnthatte rig ſo mit voller Lebendigkeit wieder in mir ewnht

e i ch ſchweigen können wo die große Zeit alle
Empfindungen urgewaltig aufregte die überwältigend auf das
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zum Frühmahl zu folgen nach dem Neuen Palais Durch die
getan gehen ſeit einigen Tagen ungilſtige Nachrichten über das

efinden des Kronprinzen Wie aus beſter Quelle mit
gebe werden kann und wie bereits geſtern in einem Theile
er Auflage durch Privattelegramm gemeldet ſind dieſe Nach

richten ſämmtlich unbegründet Unſer berliner st Korreſpondent
ſchreibt uns hierzu noch Gegenüber den irrthümlichen Mit
gegen in ausländiſchen Blättern erſcheint die ausdrückliche

erſicherung re daß die emſer Kur dem hohen Herrn
den vorzüglich bekommen iſt Allerdings hat ſie die Heiſer

eit noch nicht vollſtändig zu heben vermocht weshalb eine
ärztliche Konſultation ſtattfand zu welcher außer den Profeſſoren
Gerhardt und v Bergmann und dem Leibarzt D Wegenerauch ein engliſcher Spezialiſt De Morell Mackenzie aus
London zugezogen war Von dem Ergebniß dieſer Unterſuchung
ſollte es abhängen ob ein operativer Eingriff vollzogen
werden ſollte und dieſer letztere iſt eben wie bereits telegraphiſch

heute mit ichen Erfolge vorgenommen worden
bgeſehen von der Heiſerkeit befindet ſich der Kronprinz körperlich

vortrefflich und in beſter Stimmung Die Kronprinzliche
Famlie begiebt ſich im nächſten Monat nach England um
den Jubliläumsfeſtlichkeiten zu Ehren der Königin Viktoria beizuwohnen und da dieſe Feſtlichtetten eine feſte Geſundheit zur

orausſetzung haben ſo ergiebt ſich ſchon aus der engliſchen
Reiſe ganz von ſelbſt daß das Befinden des Kronprinzen einvöllig normales iſt Prinz Wilhelm kam geſtern hachnittag
von Potsdam nach Berlin ſtattete Beſuche ab verweilte einige
Zeit beim Reichskanzler Fürſten Bismarck und folgte um
9 Uhr der Einladung des Kaiſers zum Thee nach dem königlichenPalais Nach 10 ühr kehrte er nach Potsdam zurück Prins

d u Leopold von Preußen iſt geſtern in Southampton
eingetroffen

88 Berlin 23 Mai Der Reichstag erledigte heute in
2 Berathung das Quartierleiſtungsgeſetz nach den Anträgen
der Kommiſſion und die Berichte der Wahlprüfungskommiſſion
über eine Reihe von Wahlprüfungen ohne jede Diskuſſion
Auf der Tagesordnung der morgen ſtattfindenden Sitzung ſteht
die 2 Leſung der Unfallverſicherung der Bauarbeiter

Berlin 23 Mai Die Branntweinſteuerkom
miſſion beſchloß heute unter Verzicht auf den Antrag die Nach
teuerfrage unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit zu berathen über
ie Nachſteuer erſt nach Pfingſten zu beſchließen Die Kommiſſion

tritt demnächſt in die Berathung der 88 4 bis 35 Kontroll und
Strafbeſtimmungen aufgrund der Anträge der Subkommiſſion ein
Zu 8 8 beantragen die Abgg Dr Buhl und De Sattler die Be
ſtimmung daß auch die Koſten für die erſtmalige Beſchaffung der
Reinigungsapparate der Branntweinſteuergemeinſchaft zur Laſt
fallen ſollen wieder zu ſtreichen und bemerken dazu Die An
tragſteller behalten ſich für die 2 Leſung vor als Einführungs
termin für die Beſtimmungen des S 3a Reinigungszwang den
1 Jan 1889 zu beantragen, mit andern Worten die National
liberalen haben ſich von der Unausführbarkeit dieſes angeblich ſo
wichtigen Antrages überzeugt Die Vorſchläge der Subkommiſſion
welche in der Hauptſache darauf hinausgehen die Vollmacht der
Steuerbehörden einzuſchränken und die Ordnungsſtrafen der
Brenner u ſ w zu ermäßigen werden meiſt unverändert an
genommen Zu 8 11 Vorſchriften für kleine Brennereien wird
ein Zuſatz beſchloſſen wonach die Landesregierungen denſelben

Se Maj der Kaiſer begab ſich heute

e kraee r eintrafen ren lebte Felde und nahm dort Donnerstag vertagen und vorausf

igung der vom Generalmajor v Wißmann kommandirten Anberaumung der nächſten Sitzung nach Pfingſten zu einem
beſtehend aus dem erſten Zeitpunkte anheimgeben wo die Berichte der Kommiſſion über

Garde das Branntwein und über das Zuckerſteuergeſetz zur Be
entwickelten fich die Truppen zu einem rathung vorliegen

Gefecht Sämmtliche Truppen erwieſen ber Sr a die
ins vie Frau lin De Miquel Dr Sattler nat lib in der Kommiſſion den

helm mit ihren älteſten Söhnen die Frau Antrag eingebracht als S 42a nachſtehende Beſtimmung ein
Großherzogin von Baden die I Erbprin zeſſin zuſchalten

ini Viktoria der Erbeiningen und ein glänzendes Gefolge bei
hr Der Kaiſer begab ſich darauf um

vo e u mmüng im S 33 de
em Brann

immig abgelehnt nachdem Miniſter v Sch
je gegenwärtige Lage der Geſetzgebung ſiAh nachträguch der Kommiſſion üSee eä e t as Doppelte und Dreifache beläuften ne von antich denalurict ß ppe

R in n vlz mit
ablehnend geäußert

39 III werden angenommen
Berichtes an das Plenum wurde der Abg
Morgen beginnt die 2 Leſung der Beſchlüſſe

Das Plenum des Reichsta Kchtlich dem Präſidenten die

mp beauftragt

Zum Branntweinſteuergeſetz haben die Abgg De Trönd

Durch die Landesgeſetzgebung kann auch den bisher hierzu
nicht berechtigten Gemeinden geſtattet werden den in ihren
Bezirken verbrauchten Wein und den in ihren Bezirken ver
brauchten Branntwein zu beſteuern Dieſe Beſteuerung darf
beim Wein den Höchſtbetrag von für das Liter und
beim Branntwein den Höchſtbetrag von 20 Pf für das Liter
reinen Alkohols nicht überſteigen Ausnahmen hiervon ſollen
nur inſoweit zuläſſig ſein als einzelne Gemeinden ſchon gegen
wärtig eine höhere Abgabe erheben welchenfalls letztere fort
beſtehen kann

Ferner ſoll dem Reichstage folgende Reſolution vorgeſchlagen
werden den Hrn Reichskanzler zu erſuchen bei Erneuerung
von Handelsverträgen dahin zu wirken daß auch der aus
i che Wein der Gemeindebeſteuerung unterworfen werden
ann

Eine off ziöſe berliner Zuſchrift der Pol Korr
führt aus in den politiſchen Kreiſen von Berlin erſcheine die
militäriſche Kapazität Boulanger s nicht als ſonderlich be
denklich ſein Verbleiben im Kriegsminiſterium werde daher
eher gewünſcht als gefürchtet Boulanger s Experimente ſeien
eine Gewähr dafür daß Frankreich ſo lange er an der Spitze
der Armee ſtehe ſeine alte finanzielle Machtſtellung nicht
wieder erringen werde Boulanger s Eitelkeit die ihn alles
was er zu thun beabſichtigt an die große Glocke ſchlagen
läßt ſei eine Garantie dafür daß von ſeiner Seite keine Ueber
raſchungen bevorſtehen

Zur Beilegung des Kulturkampfes in Heſſen
Darmſtadt wird aus Darmſtadt telegraphiſch gemeldet

Der Geſetzentwurf über die Vorbildung und die Anſtellung
katholiſcher Geiſtlicher durch welchen ein kirchenpolitiſcher Aus
gleich herbeigeführt werden ſoll geſtattet die Errichtung eines
kirchlichen Seminars ſowie von Alumnaten an Gymnagſien und
an dem kirchlichen Seminar Knabenſeminare bleiben unter
ſagt die Anzeigepflicht und das ſtgatliche Einſpruchsrecht blei
ben erhalten

Der Verein füddeutſcher Baumwollinduſtrieller
hielt am 16 Mai im Börſenſaale der Gewerbehalle in Stutt
gart ſeine jährliche Generalverſammlung ab Es wurde u a
der Beſtrebungen der deutſch oſt afrikaniſchen Plan
tagen Geſellſchaft zur Einführung der Baumwoll
kultur auf ihren 25,000 Hektare großen Ländereien Er
wähnung gethan Von der dort wild wachſenden Baumwolle
waren bereits Proben eingetroffen und von deutſchen und
engliſchen Autoritäten als im Charakter der egyptiſchen Baum
wolle am nächſten kommend und ſchon in ihrem jetzigen Zu
ſtande gut verſpinnbar bezeichnet Die Verſammlung verſchloß
ſich denn auch nicht der Ueberzeugung von wie großem Werthe
es für die deutſchen Baumwollſpinner ſei ſich wenn auch nur
theilweiſe von dem Bezuge fremden d h in außerdeutſchen
Ländern oder Kolonien gewachſenen Rohmaterials zu emanzipiren
und nachdem ſich bereits die Direktionen der Geſellſchaft für
Spinnerei und Weberei in Ettlingen und der Baumwoll
ſpinnerei am Stadtbach in Augsburg theils für ihre Perſon
theils für ihr Etabliſſement bei dieſem Unternehmen namhaft

ausnahmsweiſe die Lagerung des von ihnen erzeugten Brannt
weins zum Zwecke ſpäterer abgabefreier Ausfuhr 8 1 Abſ 4
oder zum Zwecke ſpäterer Ueberführung in den freien Verkehr
nach Maßgabe der dieſerhalb zu erlaſſenden Beſtimmungen ge
ſtatten können Ein Antrag Buhl den Saft und Likörfabrikanten
bei der Ausfuhr ihrer Fabrikate für den in denſelben enthaltenen

rz wirken wenn es kein Mittel findet durch Geſtaltung in
ort Bild oder Ton ſich zu erleichtern und zu befreien

In ſolchen Zeiten iſt die Gade des dichteriſchen Geſtaltens
ein doppelter Segen für den dem ſie gegeben iſt und ſie wirkt
wie ein Gebet wenn man den Ausdruck nicht falſch verſtehen
oder mißdeuten will für den Dichter ſelbſt wie für ſeine Zu

re wenn er es verſtanden hat für ihre Stimmüng das rechte
Vort zu finden und in ſolchen Zeiten wird dem Empfäng

lichen eder Blick ins Leben jeder Feldpoſtbrief jeder Zeitungs
bericht jedes Telegramm zur Sangesnöthigung und ein neues
Gebicht wird von ihm man darf es ſagen nicht gemacht
ondern erlebt Wer von den Schläcken unſerer Partei
ämpfe ſich läutern ſich wieder beſinnen will auf das was
uns alle eint und was wir der preußiſchen Führung ſchulden
dem ſei dieſe Sammlung von neuem ans Herz gelegt Jn
bunter Reihe bietet ſie ernſte und heitere Bilder aus der

oßen Zeit wie ja auch das Kriegsleben ſich aus ſolchenCehenſahen miſcht In einer meiſterlich durch 50 Strophen

durchgeführten Frühlingskanzone beſingt der Dichter Deutſch
lands Wiedergeburt in 37 anderen Strophen entbietet er
den Wartburgsgruß an Thüringen und Deutſchland der mit C
den Worten anheht

Sei mir gegitt Thüringen ſchönes Land
Den Sia ergen e ehe und

eutſchlands Herz das innerſtWas unſres Volkes Leben hat bewegt enpf

Und deſſen Wald darum die Krone rig
Der deutſchen Waldeshöhn der vielen ſchönen

ür jeden der in treuer Bruſt noch hegt
n deutſch Gemüth denn wie mit Volkslieds Tönen

Rauſcht uns dein Wald und will uns mit uns ſelbſt verſöhnen

und aus welchem es in dieſe Zeit neuer Triumphe Roms
hineinruft

Das war die Zeit d ker Görg tHort oben in rer eben a g
Dem Teufel ſelbſt mit unerſchrockner Miene
Bot ſeines Geiſtes ritterlichen Tru
Der ganzen Chriſtenheit zu ſtetem

betheiligt haben dürften noch weitere Betheiligungen in dieſem
Betreff in Ausſicht genommen werden

Einer großen Zahl derjenigen verabſchiedeten Offizierewelche ch dem alten Penſionsgeſetz penſionirt ſind iſt durch die

in aufgehoben wird ein

rwieſenen 88 37 und
Mit der Aggug des ſchriftlichen

a

8 wird ſich Mittwoch oder

b

ütheil geworden welche für die ehemaliterſtützung zutheil geworden W gen
44 eine Vergütung von 66,2 Pf zu gewähren wird die Dauer derſelben mittels Allerhöchſter Kabinetsordre vomne Debatte t t a von ver ehe 3 u J vom 1 April i eine jährliche Gnaden

ſchlagen eſt r O, geh
Verk

Jeder deutſche Soldat der künftig ins zieht wirdRückſicht auf vor dem Ausmarſch ein VBerbandpäckchen erhä n da ihn in

die Lage verſetzt bei Verwundungen den erſten Verband ſel
ger en Das wird zur Folge haben daß bei weitem nicht ſovi Slhaten den erlittenen Verletzungen erliegen wie bisher wo
ſehr oft nicht ſowohl die Wunde an und für ſich ſondern daß ſie

denlang unverbunden blieb ſich entzündete u ſ die Ur
ache zu den ſchlimmen Folgen derſelben war Mit der An
fertigung des größten Theils dieſer Verbandpäckchen iſt wie diePoſt herichtet eine n in der Oranienburgerſtraße zu Berlin
ſeitens des Kriegsminiſteriums betraut worden die zur Herſtellung

entſprechenden Verbandmaterials c Geh v Bergmann
herangebildet worden iſt Jedes dieſer Verbandpäckchen enthält
eine Cambricbinde zwei Kompreſſen aus entfettetem Mull und
eine Sicherheitsnadel Dieſe Gegenſtände ſind in eine Umhüllung
von waſſerdichtem Verbandſtoff eingenäht Die Binden ſowohl
als die Kompreſſen werden bevor ſie r werden mit einer
Sublimatlöſung Queckſilberchlorid das ſtark denten wirkt
etränkt Man kann ſich einen Begriff von dem Umfang der
ieferung machen wenn man erwägt daß etwa 18,000 kg Subli

matlöſung zu der baren Jmprägnirung verbraucht werden
Die Beſtimmung der Binden Und Kompreſſen ſowohl wie auch
das Sublimat erfordern die größte Sauberkeit und Umſicht ber
Anfertigung der Verbandpäckchen Deshalb ſind auch die 200 Mäd
chen die dieſelben herſtellen mit weißleinenen Mänteln bekleidet
während zugleich in einem Vorderraum zu den Arbeitsſälen Reihen
von Waſchgefäßen aufgeſtellt ſind Für die Garderobe der
Arbeiterinnen iſt wiederum ein beſonderer Raum beſtimmt und
ebenſo iſt ein beſonderer Saal für ſie hergerichtet in dem ſie r
Eſſen einnehmen da es ihnen auf das Strengſte verboten iſt
während der Arbeit zu eſſen Die Herſtellung der Verbandpäckchen
geſchieht unter ſteter Kontrolle der Militärverwaltung die ein
eigenes Bureau neben den Arbeitsſälen hat in dem der mit derKontrolle beauftragte Sanitätsoffizier mit dem ihm beigegebenen
pharmazeutiſchen Und militäriſchen Perſonal die Abnahme be
wirkt Je 10 Verbandpäckchen werden zuſammengeſchnürk und
mit einer Marke verſehen welche die Unterſchrift des kontrolliren
den Sanitätsoffiziers trägt Die Verſendung an die einzelnen
Truppentheile e von der Fabrik aus Die täglich fertig
get ten Packete werden unter militäriſcher Bewachung zur Poſt
ge alt Täglich werden über 15,000 ſolcher Verbandpäckchen her
geſtellt

Der Deutſche Verein für Knaben Handarbeit
errichtet mit dem 1 Juli in Leipzig ein LehrerSeminar Für
daſſelbe ſind tüchtige techniſche Kräfte gewonnen Die theoretiſche
Unterweiſung haben Prof De Biedermänn Oberlehrer Dr Götze
und Landtagsabg v Schenckendorf übernommen Das Seminar
eröffnet zunächſt zwei vierwöchentliche in ſich zu ſammenhängende
Kurſe von denen der erſte am 1 Juli und der zweite am
1 Aug ſeinen Anfang nehmen wird Doch iſt die Theilnahme
auch an einem einzelnen Kurſus geſtattet Der Zutritt ſteht allen
deutſchen Lehrern frei Mit der Eröffnung dieſes Seminars
beginnt der Deutſche Verein ſeine eigentliche praktiſche Arbeit die
wir im Hinblick darauf daß ſie einer Kulturidee dient und die
Arbeit der Hand im Volke mehr zu Ehren hringt nicht gering
ſchätzen Der Leiter des Seminars Oberlehrer De Götze in
Leipzig giebt gewünſchtenfalls weitere Auskunft

X Schkenditz 23 Mai Vergangenen Sonnabend abend fand
hier eine Verſammlung ſeitens der Vertrauensmänner der frei
innigen Partei mit Hrn Rechtsanwalt Wölfel Merſeburg
tatt es wurde beſchloſſen nächſten Mittwoch abend eine Ver
ammlung im Müller ſchen Lokale abzuhalten um das Programm

des Hrn Panſfe Kleineichſtädt welcher von der freiſinnigen
Partei aufgeſtellt werden ſoll den Wählern zu unterbreiten Wie
es ſcheint werden falls die Konſervativen nicht mit den National
liberalen Hand in Hand gehen 4 Kandidaten bei der demnächſtigen
Reichstagswahl aufgeſtellt

München 23 Mai Die Kaiſerin von Oeſterreich iſt
zu kurzem Aufenthalt incognito hier eingetroffen und in dem

Gaſthaus zu den vier Jahreszeiten abgeſtiegen

Berlin 23 Mai S M Kreuzer Nautilus Kom
mandant Kapitän Lieutenant v Hoven iſt heute in Manila ein
getroffen und beabſichtigt morgen wieder in See zu gehen

Halle den 24 Mai
Jn der öffentlichen Sitzung der Stadtverorde

neten wurde geſtern die Vorlage für Errichtung einer Be
dürfnißanſtalt für Männer und Frauen auf der Würfel
wiefe ſowie die Fluchtlinienregulirung der Berggaſſe
angenommen die Koſten für Reparatur der n Beine anlag
in der Bürgermädchenſchule und ein Beitrag für den
Deutſchen Verein in Prag bewilligt die Verhandlung
über die euren für den Ausbau der Germarſtraße aber
vertagt die Bedingungen für den Ausbau des Wettiner
platzes genehmigt Ein Abkommen mit der Firma Mülle

Gnade des Kaiſers mit Rückſicht auf ihre Bedürftigkeit und auf

Der Geiſtesritter allerſtärkſter Streiter
Der uns befreit hat von vielargem Schmutz
Der Doktor Martin Luther der die Leiter
Die himmelaufwärts führt voranklomm gottesheiter
O öner r den der MorgenrufDes frommen ters auf der Wartburg Zinne
Nach langem ſtarren Winterſchlafe ſchuf
Und ſang manch Lied durchglüht von Gottesminne
Wie regten die auferweckten Sinne

friſcher Kraft Wie
ach der Gewiſſensfreiheit Hochgewinne
n edlem Wettſtreit eifernd nach dem Meiſter

Gottesſtreiter all die neuerwachten Geiſter
Trotz ſeiner Vorliebe für Altdeutſchland fand der vielſeitige

Mann noch Zeit ſich um die Erſchließung des klaſſiſchen
Alterthums zu mühen Jn zahlreichen Bändchen die
wiederum durch die hieſig S uiſenb ar ebuhandrung verlegt
wurden Griechiſche agen als Vorſchule zum
Studium der Tragiker machte er die Jugend mit der
ethiſchen Welt der griechiſchen Tragödie bekannt Er gab
ferner eine Proſaüberſetzung der Odyſſee Leipzig
5 Sander und eine Ueberſetzung der Oden des

oraz
en dem des Wohllauts goldne Fülle ſtets

it des Gedankens ſinniger gy eit ſichUnd dem Gefühl für e u l
Wie im Gedicht ſo im Leben einte,

ſeines eng unter den Klaſſikern den er mit uns Primanern
ſo gerne im Walde las heraus Verlag der halleſchen Waiſen
hausbuchhandlung Ein an ſeinen Lehrer Friedri zuge
Eckſtein gerichtetes poetiſches Vorwort geleitet dieſe das
Versmaß des Originals feſthaltende Uebertragung der
Lieder des venuſiſchen Sängers in die Welt Statt aller Er
läuterungen darüber in n Maße er das Ziel imStrophenbau des Horaz der r einen treuen kachhall
ſeiner Dichtu zu bieten erreicht hat mag die Wiedergabe

Wie rangen dreiſt und dreiſter be

Comp betreffs der maſchinellen Anlage der Reinigungsr

Wer in Unſchuld lebt und von Sünde rein iſt
Braucht des Mauren Speer oder Bogen niemals
Noch den Köcher je der mit giftigen Pfeilen
Fuscus beſchwert iſt

Mag er fahren nun zu der Syrten Brandung
Oder reiſen auch durch den herbergsloſen
Kaukaſus ins Land das beſpült der ſagen
reiche Hydaspes

Denn vor mir im Wald im Sabinerland wo
Meine Lalage ich beſang und ſorglosStreifte e ein Wolf ob ich gleich entbehrte

Jegliche e
Wir wiſſen nicht ob das hier gezeichnete Bild des dichteriſchen

Schaffens Oſterwalds ein lückenloſes iſt und möchten es ſelbſt
nicht glauben Er hat ſo viele Verleger gehabt e fagn
die eine oder andere Arbeit überſehen werden konnte Nicht

aben wir ſeiner wiſſenſchaftlichen Arbeiten mythologiſchen
nhalts gedacht nicht der e e h eden mitdenen er ſeine mühlhäuſer Mitbürger ſo oft und gern erquickte

und ganz fehlt uns der Faden dem nachzuſpüren was er der
Freimaurerei in der er immer mehr aufging geweſen iſt und
durch ſeinen Nachlaß noch iſt Wir wollten aber auch gar nicht
den Jnhalt dieſes reichen Menſchenlebens in dem knappen
Rahmen eines Zeitungsaufſatzes erſchöpfen Nur weil es uns
ſchmerzlich war daß der in ſeinem Wirkungskreiſe ſo hoch
geſchätzte Mann nach der ihm in unſerer Literatur zukommen
den Bedeutung von ſeinem Volke noch zu wenig gekannt iſt dünkte
es uns eine Pflicht des Dankes und der Vexehrung für den
Dichter und auch den Menſchen Oſterwald mit beizutragen
daß ſeinen Verdienſten die rechte Anerkennung werde Anderen
Federn möge es nun überlaſſen bleiben ihm die ihm zu
kommende Stellung im deutſchen Dichterwalde anzuweiſen und
die etwa hier noch nicht berührten Seiten ſeines Denkens und
Dichtens aufzuhellen

Leſer reden
einiger Strophen aus dem allbekannten Integer vitae zum

eines den ärztlichen Anſorderien der egeatpart vollſtändig
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nehmigt dien V pektorsgtion in e rkgräe wurde ittel zurn eines Aſſiſtenten des
e willigt desgleichen die L d ein z dem

maligen Hoffmann ſchen Ziegeleigrundſtück laſtenden tung
enehmigt Eine wichtige längere Derband nung betraf die

ehe für die neue Schule in deralle und Je Kerherimlüng entſchied ſich dabei für Ofen
heizung und Ablehnung et in der Magiſtratsvorlage be
antragten Centralheizung Als dringlich eingebracht war endlich
die Nachbewilligung von 4200 M zurdieſer Schule in der Halle Die Huſtie 8,41 12 13 15
18 20 und 21 der T O konnten noch nicht erledigt werden
Weiterer Bericht folgt in einer der Beilagen

Meteorologiſche Station

T Z23 Mai 9 U ab 21 Mat 7 U mrg

undamentirung

Barometer Millimeter 754,2 755,6der Wenig 57 reuchti gleine n Ro WeThaupunkt n d K H 4,3
Waſſerwärme der Saale 90 R

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
22 Mai 8 U morgens Das Gebiet niederen Luftdruckes über der ſüdl

Oſtſee hatte ſich oſtwärts verſchoben friſche weſtl Winde und Regenwetter im
weſtdeutſchen Küſtengebiet erzeugend Mitteleuropa hatte ruhiges ſtellenweis
heiteres Wetter Die Temperatur lag in Deutſchland bis 9 unter der nor
malen während im nördl Europa ungewöhnlich hohe Wärme herrſchte in
Bodö innerhalb des Polarkreiſes war es um 102 in Haparanda um 140
wärmer als in München Haparanda 759 19 Oſt leicht wolkig Moskau
764 15 Oſt ſtill bedeckt Hamburg 757 9 Südweſt mäßig bedeckt Wien
760 9 Weſt leicht halb bedeckt Karlsruhe 763 7 Südweſt ſchwach bedeckt

Berlin 24 Mäai Priv Telegr d Saale Ztg Aus
Schleſien und Tirol werden Schueefälle gemeldet

Peſt 23 Mai Jn Südungarn richten die aus ihren
Ufern austretenden Flüſſe große Verheerungen an Das
Leck er iſt noch immer im Steigen Großwardein iſt zum

heil überſchwemmt
Wien 24 Mai Priv Telegr d Saale Ztg Jn Ala

wurde geſtern ein Erdſtoß wahrgenommen

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Die Dresdener Kunſtgenoſſenſchaft beabſichtigt in

dieſem Jahre vom 14 Aug bis 25 Sept eine große Aus
ſtellung von Aquarellen Paſtellgemälden und Hand
zeichnungen zu veranſtalten König Albert von Sachſen hat
dieſem Unternehmen ſeinen Schutz zugeſagt Die hervorragendſten
Werke der Ausſtellung ſollen Auszeichnungen erhalten das Preis
gericht welches ſie zuertheilt beſteht aus den Herren Profeſſor
Dr Adolf Menzel und Prof Anton v Werner in Berlin Hubert
Herkomer in London Hofrath Prof Ferdinand Pauwels Prof
Erwin Oehme und Prof Julius Scholtz in Dresden Zu derAusſtellung ſind eine Anzahl Räume im königl Polytechnikum

zur Verfügung geſtellt worden Menzel Werner Päſſini Corelli
und andere Meiſter haben ihre Betheiligung verſprochen die
Nationalgallerie zu Berlin wird aus ihren Schätzen Hand
zeichnungen zur Verfügung ſtellen

Am 22 d fand in der Hofgärtnerei zu Weimar die früher
Liſzt bewohnt hatte eine Feier ſtatt durch die das Liſzt
Muſeum dort welches nach den Plänen des Großherzogs die
Erinnerung an Weſen und Wirken des Meiſters feſthalten ſoll
gewiſſermaßen offiziell begründet worden iſt Jn den von maien
e Grün umgebenen Räumen vollzog ſich an dieſem Tage
dichard Wagner s Geburtsfeſt die feierliche Uebergabe der

Adolf Lehnert ſchen Liſztbüſte an den Protektor des All
gemeinen Deutſchen Muſikvereins Großherzog Karl Alexander
von Weimar Eine Korona künſtleriſcher Perſönlichkeiten füllte
den ehemals ſo traulichen Raum Franz Liſzt s Wohn und
Muſikzimmer Außer den hohen Herrſchaften waren ſeitens des
Hofes Staatsminiſter v Stichling Graf Beuſt Graf Wedell c
erſchienen Nach dem unter Müller Hartung s ten von
Schülerinnen und Schülern der Weimariſchen Muſikſchule aus
gefuührten Schubert Cornelius ſchen Chor Pilger auf Erden
hörten die Anweſenden die Weiherede Ad Stern s Hiernach
wurde die Büſte enthüllt und abermals ertönte ein Liſzt ſcher
Chor aus dem Nebengemach An derſelben Stelle wo Liſzt ſo
oft an ſeinem Schreibtiſch geſeſſen erhebt ſich nun ſein Marmor
bild Daſſelbe wird als wirkliches Kunſtwerk bezeichnet

Ueber das von Oskar Blumenthal geplante
Theaterunternehmen erfährt das Kl J folgendes Das
Theater iſt als Aktienunternehmen mit einem Kapital von ungefähr
2 Millionen die eine Hälfte in Aktien die andere in Hypo
theken gedacht Blumenthal ſoll nur für ein Jahreserträgniß
von 120,000 M die Garantie übernommen haben woraufhin auch
bereits Zeichnungen bewirkt worden ſind Als die beiden Haupt
betheiligten neben Hrn Blumenthal nennt man uns den Direktor
der Preußiſchen Bodenkreditaktienbank Hrn Geheimrath Stephan
der direkt und indirekt durch ſeinen Schwiegerſohn Hrn Baumſtr
Heym Welcher das Theater bauen wird an demſelben intereſſirt
iſt ferner Hrn Rudolf Moſſe Weitere Betheiligte werden geſucht
wie z B Direktor Pollini u a Blumenthal ſelbſt hat wie man
uns ſagt 100,000 M auf das Unternehmen bereits eingezahlt

e

Gexrichtsverhandlungen
Berlin 23 Man Jn der heutigen Verhandlung des

Mordprozeſſes Günzel kam es gegen Mittag zu einer auf
regenden Scene Zum Schluß der Vernehmung des Kriminal
kommiſſars Damm welcher die Verhaftung Günzel s bewerktkſtelligt
hatte wurde der Angeklagte ganz todtenbleich er ſank zurück undder Gerichtsbote müßte ihm mit einem Glafe Waſſer uhilfe

r en Er kam trotzdem anſcheinend nicht zu ſich und der
räſident machte eine kurze Pauſe von 10 Minuten während

welcher Zeit der Angekl mit dem Kopf auf die Lehne ſank und
eine furchtbare Aufregung ſich auf ſeinem Geſicht ausmalte Der
Vertheidiger erklärte nach Ablauf der kurzen Pauſe unter Be
rufung auf den Geh Rath Long daß der Angekl in einem nicht
vernehmungsfähigen Zuſtande ſich befinde Der Angekl murmelte
kaum S n vor ſich hin Jch werde wahnſinnig denn ich
leide unſchuldig Da ein Blick auf den Angeklagten vollauf be
ſtätigte daß derſelbe den Verhandlungen nicht vollkommen folgen
kann auch die Flaſche Salmiakgeiſt welche Geh Rath Long ihm
wiederholt vorhielt keine Wirküng erzielte pröklamirt der Vor
itzende eine einſtündige Pauſe um dem Angeklagten Ge
egenheit zu geben ſich zu erholen r

r

Provbinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c

iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

Nordhaufen 23 Mai Heute ſind die neugewählten
unbeſoldeten Stadträthe Rohr und Pape in ihr Amt ein
geführt und vereidigt worden Hr Erſter Bürgermeiſter Hahn
richtete an de hie eine Anſprache in welcher er die Erwartung
ausſprach daß bemüht ſein möchten die wenig erfreülichen
ſtädtiſchen Verhältniſſe nach Kräften zu fördern Der Magiſtratverlange nicht gerade Ja männer wünſcheraber auch nicht prinzipiell

Opponirende Hr Juſtizrath Löbnitz Stadtverordneten Vor
ſteher begrüßte die neuen Stadträthe in der Hoffnung daß ſieohne d nach oben oder nach unten ihre Ueberzeugung zum

usdruck bringen würden wie ſie dies bisher als Stadverorduete
gethan Hr Stadtrath Rohr dankte für das ihm geſchenkte Ver
trauen und verſprach ganz nach reiflicher Erwägung und invollſter Ueberzeugung ſeine ruht zu erfüllen

Anläßti
brüderſchaft

des beborſtehenden Jubelfeſtes der Schützen
zu Hornburg zur Feier des 450jährigen Be

ſtehens derſelben richtete der Magiſtrat der ie e t Eingabe girgt F Fſatt im

und ornburg im
ajeſtät eröffnet werde

Namen und für

ſuchte erſt den Mann zu erwürgen und als dies nicht recht gelingen wollte ihn mit einem Beile zu erſchlagen er en

en ehe We e her gener de ber e erbei
i es ſtellte ſich heraus iirrſinnig geworden war her aß ie Srauenzperſon

ger 22 Mai Der Kirchenvorſtand wendet ſich an dieEinwohnerſchaft mit der Bitte zur Deckung eines Wbetrege

pon ca 30,000 M an den Baukoſten der neuen St Jo
an e Gaben zeichnen zu wollen Der größte Theil

er Baukoſten für die prächtige Kirche eine Zierde der Stadt
welche 431,761 M betragen iſt bis auf den erwähnten Reſtbetrag
aus freiwilligen Gaben beſtritten worden Für alle Zeiten
ein erhebendes Beiſpiel von Gemeinſinn Der Gemeinderath

Stadtverordnete hat in ſeiner jüngſt ſtattgehabten Sihung
in Bezug auf den geplanten Bau eines neuen Waſſerwerkes
beſchloſſen daß da er auf dem in der Nähe des Elſter
wehres im Süden des Weichbildes der Stadt gelegenen Grund
ſtücke erbaut werden ſoll welches der Fabrikant Focke hier der
Stadt zu dem bezeichneten Zwecke zum Geſchenk gemacht hat
Ingenieur Thiem in Leipzig ſoll mit der Ausarbeitung von

länen für den Bau eines Waſſerwerkes in der Weiſe beauftragt
werden daß aus denſelben erſichtlich iſt welche Koſten der Baueiner Flußwaſſerleitung einer Quellwaſſerleitung und endlich
eines Waſſerwerkes beanſprucht welches nach einem bereits ab
gegebenen allgemeinen Gutachten des genannten Jngenieurs ſo
wohl filtrirtes Flußwaſſer als auch Quellwaſſer nach der Stadt
leitet Die Koſten für die Ausarbeitung dieſer Pläne belaufen ſich
auf annähernd 10,000 M

r Altenburg 22 Mai Jn der vorgeſtern abgehaltenen
Generalverſammlung der Altenburger Aktienbrauerei
wurde anſtelle des durch Tod abgegangenen Bankier Mohr
mann Hr Hofhutfabrikant Max Förſter in den Aufſichtsrath
gewählt Am Freitag abend fand man auf hieſigem Göttes
acker eine anſtändig gekleidete Frauensperſon von etwa 35 bis
40 Jahren bewußlos liegen die ſich durch den Genuß von
Karbolſäure vergiftet hatte was aus einem bei ihr vor
gefundenen mit der Firma der Apotheke Gößnitz bezeichneten
Fläſchchen hervorging Auf dem Transporte zum Krankenhauſegab die Frau ihren Geiſt auf Jhre Wäſche iſt mit P K geſtickt
ſonſt fehlt über ihre Perſönlichkeit jeder Anhalt Die heute
ihren Anfang nehmende Kunſtausſtellung des hieſigen Kunſt
vereins in den Vorräumen des Hoftheaters ſoll nür eine Woche
dauern der Eintritt aber iſt diesmal frei

Am 21 d war im ganzen Oberharz leichter Schnee
fall erſt in Höhenlagen von etwa unter 800 Fuß fand der
Uebergang zum Regen ſtatt

Der Diätiſt Hornung welcher am Morgen des Himmel
fahrtstages ſeine Frau und ſein Kind durch Revolverſchüſſe
tödtete und ſich dann auf gleiche Weiſe ſchwer verletzte iſt in
folgender Nacht im Stadtkrankenhauſe zu Leipzig geſtorben

Vermiſchtes
Ein eigenhändiges Manuſkript Napoleons I

wurde dieſer Tage in Paris verkauft Dieſes Manuſtkript
welches vom Jahre 1790 datirt zählt nicht weniger als acht voll
geſchriebene Folioſeiten Man weiß daß hand ſchriftliche Auf
zeichnungen Napoleons beinahe unauffindbar ſind da dieſer erſte
franzöſiſche Kaiſer faſt nie ſchrieb ſondern ſeinen Sekretären mit
einer fabelhaften Geſchwindigkeit diktirte Das Manufſkript ent
hält den vollſtändigen Abriß einer Geſchichte von Korſika und
eine Abſchrift davon wurde ſ Z dem Kardinal Feſch überreicht
Bonaparte ſpricht zuerſt von dem Kampf ſeiner Landesgenoſſen
gegen Piſa und Genua im 16 Jahrh und ergeht ſich dann in
Verwünſchungen über die italieniſche Treuloſigkeit Den Sohn
gegen den Vater den Neffen gegen den Oheim den Bruder
gegen den Bruder bewaffnen das ſchien dieſen feigen Liguriern
ein Meiſterſtück der Politik Freilich iſt es nicht der Jnhalt

e der Verfaſſer welcher das Manuſkript ſo werthvoll
macht

Brand einer Kaſerne Am 21 d iſt in Kaſchau in
der HonvedKavallerie Kaſerne das Mitrailleuſen und Requiſiten
Depot ſammt dem geſammten Jnhalt total niedergebrannt Es
wurden 12 Geſchütze 12 Munitionskarren und 18 Sanitätswagen
vernichtet Der Brand muß im Jnnern wo tags vorher wegen
der bevorſtehenden Jnſpektion geputzt wurde ſchon die ganze
Nacht gewüthet haben Als die Flammen das Dach erreichten
und das Feuer bemerkt wurde war der ganze Jnhalt ſchon ver
brannt Das Objekt war euf 50,000 Gulden verſichert

Unfall Die deutſch engliſche Tragödin Fanny Jannuſcheck iſt nach der Times in einem Gaſthofe in Newyork im
Staate Rhode Jsland in Nordamerika die Treppe herabgeſtürzt
und hat einen ſchweren Armbruch ſowie eine heftige Nerven
erſchütterung erlitten

Perſonalnachrichten Jn Heidelberg iſt am Montag
der erſte Vizepräſident der badiſchen erſten Kammer Graf Ber
lichingen Roffach geſtorben

in mit a am 23 d ſtaktgefundenen GenexralverſKaiſer m S lereien egipfelnd Se Maj wolle ſeuchen u geſtatten daß das Preis rſeien S ne d ſten Schuſſes auf die beiden

i rg i
die ſtatutarinen Entlaſtung

vertreten war konnte überals quidation der Bank zum 1M eeh vielmehr einer

Die ſprungweiſen Kursſtei erüngen welche
Maſchine abrik in den ichten Tagen erfah

a s der Dividende umlaufenden Gerüchte mitgetheilt

läßt welche Dividende zur Vertheilung kommen wird

Neue Gründungen

Mark umgewandelt A
bremer Firma Aug z Korff übernimmt
ſellſchaft beträgt 1,500,000 M Dresdener

und Thonwaarenfabrik zu Premni
der neuen Geſellſchaft iſt Rentner Lebr
einem Hausverkaufsprozeſſe eine ſeltſame Rolle ſpielte

Panl Flöſſel in Dresden Stadtrath Max
Lauchh

weitere Entwickelung

rechnen darf

ZahlungseinſtellungenTextilbran e ſind noch keineswegs beendet

Eiſenbahn Einnahmen Wien 23

10,085 Fl Die Einnahmen der Elbethalbahn

etz vom 11 bis 20 Mai 208,939 Fl

einnahme 5403 Fl

Halle 24 Mai
1000 Kilogr netto
weizen bis 180 M

130 Landgerſte 140 bis 150
bis 165 M Hafer ruhiger bRaps ohne Angebot Rübſen

ohne Notiz Stärke einſchl
des Großhandels per 100 Kilo netto
Bohnen 13,50 bis 14,50 M
Esparſette M
artikel Futtermehl 13 14

0,8265/500 11 11,50 Spiritus 10,000
Kartoffel 45,25 Rüben

Halle 24 Mai
J Qual 4 M pro Ctr
4 M Kleeheu 00 bis 50 M

ſtroh 18 00 M

Okt
anzuberaumenden außero

waren ca
vethe hre danſte der den

geſchriebene
Punkt 6 der eng

Die Bremer Bierbrauerei von C
Haake iſt in eine Aktiengeſellſchaft mit einem Kapital von 1 Million

m 21 d hat die konſtituirende Verſammlung
Aktiengeſellſchaft ſtattgefunden welche die Etabliſſements und das Ge

Das Aktienkapital der neuen Ge
Intereſſenten haben eine neue

Aktiengeſellſchaft mit 1 Mill M Kapital unter der Firma Märkiſche S
bei Rathenow begründet Vorſtaud
ormann in Dresden ſs Den AufſichRechtsanwalt Dr Enand Thürmer d ehicur Oskar Thürmer und Architekt
üller in Schandau

ammer vereinigte vormals gräfl Einſiedelſchen Werke
einer kürzlich ſtattgefundenen Auſſichtsrathsſitzung konnte die Direktion ü

des Geſchäfts recht erfreuliche Mittheilungen machen ſodaß
man auf eine befriedigende Dividende für das zu Ende gehende Betriebsjahr

Mai

118 bis 122 M

M MPreiſe nominell Kümmel ausſchl Sack per 100 Kilo netto
Faß von 100 Kilo

per 100 Kilo netto 37,00 38,00 M Ermittelte
Linſen 20 30 M

Kleeſaaten ohne Notitz
Mohnſamen ohne Angebot

Roggenkleie 9,25
Weizenſchalen 8,50 Weizengriesklere 8,50 Malz
keime helle 9,50 10,50 dunkle 8,50 9,00 Oelkuchen
12,25 Malz 27,00 28,00 Rüböl 43,00 Solaröl

n

rdentlichen

betrugevom 14 bis 20 Mai 85,124 Fl gegen die entſprechende 8

ehre mehr 153 Fl Ausweis der Karl Ludwigsbahn geſammtes

9 Mehreinnahme 7630 Fl dieEinnahmen des alten Netzes betrugen in derſelben Zeit 161,995 Fl Mehr

2

Gen eral

die Aktien der Zeitzer
ne fahren haben dürften nach derB Ztg übertriebener Art geweſen ſein es wird hinſichtlich der

wiewohl das Ge
in gutem Gange geweſen ſein ſoll es ſich jetzt ünmögli

v

einer
ft der

3 in

tsrath bilden

ber de

Die Verlegenheiten in der berliner
an ſpricht von der Zahlungs

ſtockung der alten Firma L u deren Paſſiva ziemlich hoch ſein ſollen eine
weitere bekannte Firma tritt in Liquidation eine dritte verſucht ein Arrangement

Telegr Die
Einnahmen der Nordweſtbahn betrugen in der Woche vom 14 bis
20 Mai 1409,921 Fl gegen die entſprechende r des vorigen Jahres weniger

n in der Woche
oche des vorigen

Halleſche Getreide und Produkten Vörſe
Preiſe mit Ausſchluß der Makle

Weizen ruhig 168 175

d rinnen Buttete rau reiſe nominell unveränder uttergerſte ir M Chevaliergerſte 155
rgebühr fürM Land

Gerſte

MaisErbſen
grogt

reiſe

Futter

Liter Proz höher

Strohpreiſe Wieſenheu hieſiges
Auswärtiges nach Qualität 3 bis

Lang Roggenſtroh 22 00
bis 24 00 M pro Schock zu 600 k Maſchinen Roggenſtroh
18 00 bis 20 00 M Weizenſtroh 15 00 bis 18 00 M Futter

Waſſerſtände
bedeutet über unter Null

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börfe 23 Mai Die auswärtigen Börſen ſtanden am

Sonnabend unter dem Einfluſſe der Unentſchiedenheit welche aus dem Verlaufe
der Miniſterkriſis in Frankreich hervorgegangen iſt Dieſe Unſicherheit veranlaßte
auch heute die Spekulation e zurückhaltend zu ſein Die Kurſe waren zwar
meiſt ünverändert aber die Verkaufsluſt war anfangs vorwiegend Kredit undDiskontoKommandit hielten ſendet Sonnabendſtande ebenſo weiſen andere

deutſche Banken keine weſentli rsveränderungen auf Deutſche ſpekulative
Bahnen etwas W aber vecht hie nur Marienburger wieder ſchwächer
Franzoſen und Lombarden ſehr ſtill Duxer nachgebend Für Schweizerbahnen
machte ſich Realiſationsluſt bemerkbar infolgedeſſen ſich die Kurſe um Kleinig
keiten ermäßigten im ſpäteren Verlaufe trat beſonders für Gotthard Aktien aufdas Gerücht von deren bevorſtehender Einführung an der londoner Börſe ſtärkere

Kaufluſt hervor Mittelmeer gut behauptet Bergwerke zeigten nur geringe
Veränderungen nur Bochumer waren ſchwach Ruſſiſche Werthe bei größeren
Upiſätzen gut behauptet Egypter bald auf londoner Käufe anziehend Ungarnde wäbig belebt vend der Börſenhälfte en i die

tung wie bereits telegraphiſch gemeldet trotz großer Geſchäſtsunluſt auf
nahezu ſämmtlichen Gebieten der Verkehr blieb indeſſen fortgeſetzt ſtill Bankiere unterlagen geringen Kursſchwankung en das Gleiche gilt von der Mehr
zahl der ausländiſchen Renten von denen ſich ruſſiſche Oriendanleihen bevorzugt
zeigten Auf dem inländiſchen Eiſenbahnaktienmarkt notirten Mecklenburger
etwas niedriger von öſterreichiſchen Bahnen waren Frauzoſen gefragt Schweizer
bahnen waren a durchweg erholt für Mittelmeeraktien beſtand nur Vde

ntereſſe Jn Montanwerthen fanden faſt gar keine Umſätze ſtatt aſſelbe
gilt von den auf Zeit gehandelten Ware An Getreide
markte war Getreide auf wärmeres Wetter und Gerüchte über den Rücktritt
des Miniſters Lncius abgeſchwächt Weizen und Roggen etwas rüd
än g und ſtill Hafer desgleichen eher ſchwächer Rüböl auf Berichte überVeſhe igung des Saatenſtandes und feſtes Paris belebt und e Spiritus

loco erheblich höher Termine ſehr matt en päter lebhaft ſteigend Herbſt
termine den Sonnabendſchluß bedeutend überſteigend es vollzogen ſich umſang
reiche Deckungen und Meinungskäufe

Deutſche Ediſon Geſellſchaft Jn der Generalverſammlung
am 23 d wurden alle Anttäge der Verwa e nommen Es werden dem
emäß 4 Proz Dividende für 1886 vertheilt die Geſellſchaft nimmt den NamenAu emeine Elektrizitäts Geſellſchaft an Die Direktion war in der Lage mit

utheilen daß von ſämmtlichen Genußſcheinbeſitzern die Zuſage ertheilt iſt die8 t n on 50 r War zurü er und es wird

Elbe errang

Am 22 Mai 1887
Pegelſtation zu Barby

8 Uhr Vormittags 42 m Steigt
Am 23 Mai 1887

Saale und Unſtrut
Halle Unterh 23 Mai 80 24 Mai 74
Trotha e r 95Kalbe Oberp 22 Mai 60 23 Mai 28do Unterp v 4 18 52Weißenfels Oberpegel 2 80 76do Unterpegel 90 78Alsleben Oberpegel v 20 e 10do Unterpegel 2 54 08Artern Brückenpegel x 38 3 r1 34

Moldan Jſer Eger Elbe
Budweis 21 Mai 10 06 22 Mai 40 12

Pra g x 19 1Jungbunzlau e 26Laun e 46 SPardubitz x 26 e 40 26Brandeis 54 SMelnick 28 41 20Leitweritz e 26 04uDres en 1 00 C 40 82Torgau 22 Mai 36 23 Mai 43 12
Wittenberg 14 00 13 83Roßlau 17 e 9 II 76 84Barby 7 e 44 44 42Magdeburg 72 43 84Tangermünde 44 00 44 18Wittenberge 30 43 51Dömitz Peg e 40 63Lauenburg 24 39Beobachtet in der Mittagszeit nach amtlichen Depeſchen

Waſſerſtands Nachrichten
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7 Vormittags 43 m Fällt Höchſter Standmr r Shluß Nachts
Berlin 24 Mai

Berl zufolge verlangte im

General v Schweinitz
Einſchreiten gegen die N

Nürnberg 24 Mai
Eine geſtern

Anſchluß an die Norddeutſche
gemeinſchaft unter einigen Vorbehalten

jeſige deutſche Botſchafter Grae icht haben aus Geſun getterneſh en wdieſer Kauf ſoſore erfolgen Nach gen der h n Formalitäten
wird hie beſchloſſene Ang des Grundkapitals um 7 Millionen Mark zur
Ausführung kömmen Es wurden 11 Aufbchtgraths mitglieder gewählt Poſten zurückzutreten

Nach Schluß der Redaktion

Priv Telegr der Suftrage des
kanzlers der deutſche Botſchafter in Petersburg

energiſch ein ſofortiges
t owoje Wremja wegeneines in derſelben enthaltenen Spionageartikels

Priv Telegr der Saale Ztg
e ge hier abgehaltene Verſammlung des Vereins

baieriſcher Spiritus Produzenten beſchloß
ranntweinſteuer

Dem
eich s

den

Paris 24 Mai Priv Telegr d SaaleZtg Als wahr
ſcheinlich gilt entweder ein Kabinet Duelere ohne
Boulänger oder ein Kabinet Dévés mit Bou
langer und den meiſten früheren Miniſtern

aris 24 Mai Priy Telegr der Saale DerM e en die
ichten von ſeinem

r

Verwalt

axauf iſt aus dem Geh CivilKabinet des Kaiſers d ei ch ſcheid J berſammlung überlaſſen werden Der Geſchäftsbericht be a die

reren e eIn der Nacht zum jüngſten Sonnabend war ein hochbetagter eiten u t ertlärt hat welche die Ah denn deRentner in Quedlinburg in Gefahr durch die Hand eß e ung 3 nie Belaſtung der Mit der ver alebenfalls hochbetagten Wuchſchaſteei du re rer Eine Unſalverſcheringe nk möglich machen e
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Jackets
Fantasie Stoſſen gefertigtaus feinen buntfarbi Plüsch Besatz Capuehon ete

mit Posamenten m

UVmhänge
aus nur soliden reinwollenen schwarzen Kamm

garn Stoffen wie Soleil Diag onal Armurevon 7 Mk bis 19 Mk
Seh Kets in grosser Auswahl in einfachene sowie reieh garnirt und von

nur reellen Stoſffen gefert Invon 8 N 12 bie bis 25 K

Rayé ete geferti mit aparter Spitzen PerlenDa u
Damen Confection

unterhält stets grosses Lager neuester Facons vom einfachsten bis
elegantesten Genres

von 9 Mic 12 k 18 N bis 39 Mk
Perlen Vmhänge in hocheleganter Ausführung

von 25 Mk bis 50 Mk

das Geschäftshaus für Damen Moden

zeigen durch Farbenveränderung den
Wechſel der Witterung an

per Stück 50 Pfge
Heinrich Gundlach

Breiteſtrafze 32

janinosbekanntBill ge ſern
ise baceeeeeeeen

wehrwöchemtl frobe Preis verz franes
hreuvolls AnerkennungenS Wiegrſeſhornemenedonn

S fkebrikberſin Dresdenerstus8

eſtickteu gemalte liefertFahnen ans Reinecke
Hannover

Zur Feſtbäckerei
empfehlen

ff Back u MargarinSalzbutter
Roſinen und Corinthen

ſüße und bittere Mandeln
beſten gemahlenen Zucker

zu den billigſten Preiſen
Ferd Henning SohnReilſtraße 1 Ecke der Triftſtraße

S Vanrenhaus zur goldenen 72
72 Große Steinſtraße 72

Julius Walentin
Zur Porelle

von 7 Mk
bi

v J S

s Schuhfabrik
mit BampfhbetriſcehbS DS otthard Enke in Groitzvch j S

Aus meinem reichhaltigen Lager erlaube ich mir beſonders aufmerkſam zu machen auf

Damenzug und Knopfstierel aus verſch praktiſchen Herrenzug und Sehaftstieſel aus dauerhaften
und angenehm weichen Lederſorten 12 Mk Lederſorten ſehr ſolid gearbeitet 6 11 Mk

Damen Promenadensechuhe z Schnüren Knöpfen Herren Promenadenschuhe zum Schnüren und
und mit Gummizug 27 h Mk mit Gummizug 7 h 10 MkBallschuhe in großer Auswahl 6 Mk Knabenstulpenstiefel 6 Mk

Flädechen und Knaben Knopf und Zugstieſel 3, 6 Mk
Kinderſtiefel und Schuhe in allen Preislagen

r Sämmtliche Schuhwaaren sind von der Fabrik aus unter den Sohlen mit Fabrik
preisen ausgezeichnet

Beſtellungen nach Magß ſowie Reparaturen auch an Schuhzeug welches nicht aus meiner
Fabrik herrührt werden mit der größten Sorgfalt ausgeführt

Herren Sohlen und Absätze 2,50 Mk Damen Sohlen und Absätze 1,50 M
Vertreter Hermann sSchiller Schuhmachermstr

Ausverkauf
von Sonnenſchirmen

S wegen vorgerückter Saiſon zu jedem nur an

J J w R RBilligste Eisenträger
Neben allen übrigen Baueisen empfehle ich

sofort nete
Hartwich DisenbahnschienenJ

235 mm hoch sehr wenig gebraucht und
O mit unvergleichlieh höherer Bruchfestigkeit als

Träüger dabei bedeutend wohlfeller
Die Hartwichschienen eignen sich durch ihre enorme Ela

nehmbaren Preiſe

Park

für Handbetriebr

leicht im Betriebe vorzüglich im Schnitt in ſolideſter Ausführung

antenstecher
zum bequemen und leichten Beſchneiden der R Zchenempfehlen und liefern vom La enfluchen Kanken

F Zimmermann Co Halle Saale
BRasenls

sticität breite Fussplatte absoluten Mangel an Walzfehlern noch mehr zu Ge
wölbeträgern für ungleich schwere Belastung als Träger welche nur aus dem
allergeringsten Eisen hergestellt werden

Otto Weitseh Ingenieur Halle a S
Specialfabrik für Eisenbauten

Baunoisenlager en gros

Vriedrich Arnold eben gotelNurft

R 24 Jnh Adolph Meller vol Ring
empfiehlt in großer Auswahl

Sekretair Leipzigerſtraße 16A Bleeser nArbeiten als Geſuche Reklamationen l tTeſtamente 2c Rath in allen üngeletenhellen ken den wer

Von Donnerstag den 26 d Mts an Möbelſtoffe und Portièren h bie
ſtehen große Trausporte

Bayrir ariſche zum Verkauf

Gebr Friedmannm
Halle a Marienſtraße la

in geſchmackvollen neuen DeſſinsTapeten gefeh ferner
Wand Decken und ganze Zimmer Decorationen

in ſauberſter Ausführung ſowie
in jeder Größe und allen QOnualitätenTeppiche i und vom Stiücck

conc Bureau für ſchriftliche
ermittl von Kauf u Hyp Geſch

Halle as Ecke der Kleinschmieden und grosser Schlamm Halle aS

er
e

aus feinem schwarzen Soleil und Diagonal sowie ge
streiſten schwarzen Kammgarn Stoften gearbeitet mit
eleganter Woll und Seiden Spitzen Garnitur Perl und

Faille ranoais Besatz ete
einfache Genres von 13 Mk bis 20 FlIk

hochelegante Pagons von 25 FIK 30 FIK bis 45 I

Wetterbilder

aus dunkKelfarbigen sowie hellen glatten genopptensestreiften und Karrirten Cheviot und Tuehstoffen
gearbeitet in gesechmackvollen Facons mit Posamen

ten und Plüsch Besatz Capuchon ete
10 FIK 15 I

s 25 II

Fran Rohgt

Nur eigene Fabrikate
in ſtreng reeller ſolider

Ausführung

Von einfachſten bis hoch
eleganteſten Genres

Sonneulchirme
von 1 in Seide v 2 an

Neuheitenin carrirt und geſtreift
jeder Farbenſtellung

Nur
Kleinſchmieden

Große Auswahl
gebrauchter Möbel

als Kleiderfeeretaire Sophas
Tiſche Stühle Bettſtellen mit u
ohne Matratzen Komoden mit und
ohne Aufſatz Küchenſchränke u ſ w
hat billig zu verkaufen

Pr Noack Geiſtſtraſte 50

FamilienRNachricht
TodesAnzeige

Am 20 Mai Abends 11 Uhr ent
ſchlief ſanft nach längeren Leiden unſere
gute Mutter Groß u Schwiegermutter
die verw Rentier Stephan Louiſe

zu außerordentlich billigen Preiſen

er Zugogreechſen Handarbeit Oursus
An dem Unterricht feiner weiblicher Handarbeiten können27 junge Mädchen und Kinder gebildeter Le betheiligen e les

zu jeder Tageszeit Geſchwiſter von Gelhorn Markt 24 II
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

geb Herold im 82 Lebensjahre was
allen Verwandten und Bekannten mitder Bitte um ſtilles Beileid tiefbetrübt
anzeigen
Die trauernden Hinterbliebenen

Zabenſtedt AlslebenNüdersdorf Sangerhauſen

ür den Jnſeratentheil verantwortlig König v Halle lich

Expedition Neue Promenade 1

Mit Beilagen
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